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Zitat von yestoerty

Ich habe leider das Gegenteil erlebt, habe nach Material gefragt (ist immerhin ihr
Englisch GK, woher soll ich wissen, was die gemacht haben und noch machen sollten)
und die Antwort war: mach was zu sprachlichen Mitteln. Und bleu denen ein, dass nicht
nur rhetorische Mittel dazu gehören. Und Erzählhaltung bitte auch. Ende.

Autsch! Da darfst du aber dann wirklich ein ordentliches Fass aufmachen. Was sagt die
Schulleitung dazu?

Selbstverständlich sollten Risikopatienten nicht in der Schule präsent sein, aber ihren Unterricht
dürfen sie dafür umso sorgfältiger vorbereiten. Das ist keine normale Vertretung, weil man
selbst krank zu Hause ist.
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